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Univ.-Prof. Dr. med. Matthias Augustin 
geb. 24.02.1962 in Göttingen 
Facharzt für Dermatologie und Venerologie, Allergologie 
Professor für Gesundheitsökonomie und Lebensqualitätsforschung 
 

 

Aktuelle Funktionen 
 
Direktor des Instituts für Versorgungsforschung in der Dermatologie  
und bei Pflegeberufen (IVDP), Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) 

Co-Direktor des Hamburg Center for Health Economics (HCHE) von UKE und Universität Hamburg 

Vorstandsmitglied Center for Health Care Research (CHCR) am UKE 

 
 

Akademische Ausbildung und Tätigkeiten 
 
1991-1996 Weiterbildung zum Facharzt für Dermatologie und Venerologie an der Universitäts-

Hautklinik Freiburg 
1996-2004 Oberarzt an der Universitäts-Hautklinik Freiburg 
1998-2004 Leitender Arzt der Abt. Dermatologische Rehabilitation, Klinik St. Urban 
2003-2004 Stellvertretender ärztlicher Direktor der Universitäts-Hautklinik Freiburg 
seit Juni 2004 Universitäts-Professur für Gesundheitsökonomie und Lebensqualitätsforschung,  

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) 
seit 2005 Gründer und Leiter der Competenzzentren für dermatologische Forschung (CeDeF) und für 

Versorgungsforschung in der Dermatologie (CVderm) 
seit 2009 Co-Leiter des Comprehensive Wound Center (CWC) am  
seit 2010 Direktor des neugegründeten Instituts für Versorgungsforschung in der Dermatologie und 

bei Pflegeberufen (IVDP) am UKE 
seit 2011 Direktoriumsmitglied des neugegründeten Hamburg Center for Health Economics (HCHE) 
 
 

Weitere Tätigkeiten 
 
seit 1998 Mitglied der Leitlinien-Kommission der Deutschen Dermatologischen Gesellschaft 
seit 2003 Vorsitzender der AG „Gesundheitsökonomie und Evidenz-basierte Medizin“ der Deutschen 

Dermatologischen Gesellschaft (DDG) 
seit 2004 Beauftragter der DDG für den Gemeinsamen Bundesausschuss und das Institut für Qualität 

und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG) 
seit 2005 Sachverständiger in Anhörungen des Gemeinsamen Bundesausschusses 
seit 2006 Wissenschaftlicher Beirat der Initiative chronische Wunden (ICW) und des Deutschen 

Wundkongresses 
seit 2010 Mitgründer und Sprecher der Regionalen Psoriasisnetze in Deutschland (1050 Mitglieder) 

und der Nationalen Versorgungskonferenz zur Psoriasis 
seit 2014 Mitgründer und Mitglied der Nationalen Versorgungskonferenz Hautkrebs (NVKH) 
seit 2015  Mitgründer und Mitglied des Bundes-Forums „Teledermatologie“ 
seit 2015  Mitglied des internationalen Konsortiums „Global Psoriasis Atlas“ 
seit 2018 Vorsitzender des Hautnetz Hamburg e.V. 
 
 

Publikationen 
 
Über 700 wissenschaftliche Publikationen in Peer Review Journalen und Fachbüchern 


